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Jungen 19 Verbandsliga 2

TTC RW 1921 Biebrich : TSV Sachsenhausen 1857 
Samstag, 15.10.2022, 13:45 Uhr

TSV Sachsenhausen 1857 stockt Punktekonto in der Jungen 
19 Verbandsliga 2 auf

Im Spiel der Jungen 19 Verbandsliga 2 traf der TTC RW 1921 Biebrich am Samstag, den 15.
Oktober im 3. Saisonspiel auf den TSV Sachsenhausen 1857. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 7:27 zeigt, wie
klar es letztlich war. Auffällig war, dass der TTC RW 1921 Biebrich diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Die richtige Herangehensweise hatten Mantzios / Nguyen
beim 3:0-Erfolg gegen Salzmann / Goss ab dem ersten Ballwechsel. Markhovski / Van der Byl
verloren ihr Spiel gegen Kolic / Schorsch unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange dagegenhalten
konnte Alex Mantzios beim 2:3 gegen Emil Salzmann. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit
gegangen war, verlor Mantzios dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Wenige Chancen hatte wenig später Timo Nguyen beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten David Kolic,
so dass Kolic seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf
gerecht wurde. Wenig später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen wenig später Anton
Markhovski bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sven Schorsch ab dem Start. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Lars Van der Byl eine Niederlage in vier Sätzen gegen Joshua Daniel
Goss kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Keinen Zähler beisteuern konnte
Alex Mantzios im Spiel gegen David Kolic, das 0:3 verloren ging. Mit dem Sieg in diesem Einzel war
somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten
für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Beim wenig später folgenden 8:11, 9:11, 8:11 gegen Emil Salzmann fand Timo Nguyen von Anfang
an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu
holen. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Joshua Daniel Goss fand Anton Markhovski von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TTC RW 1921 Biebrich 1 Punkte, TSV
Sachsenhausen 1857 8 Punkte. Lars Van der Byl verpasste es mit einem 4:11, 2:11, 11:9, 7:11
gegen Sven Schorsch, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC RW 1921 Biebrich nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die TSG Erlensee 1874 am 22.10.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TSV Sachsenhausen 1857 wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den Neuenhainer TTV 1955 (J15) am 16.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC RW 1921 Biebrich

Doppel: Mantzios / Nguyen 1:0, Markhovski / Van der Byl 0:1 
Einzel: A. Mantzios 0:2, T. Nguyen 0:2, A. Markhovski 0:2, L. Byl 0:2 
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 TSV Sachsenhausen 1857
Doppel: Salzmann / Goss 0:1, Kolic / Schorsch 1:0 
Einzel: D. Kolic 2:0, E. Salzmann 2:0, J. Goss 2:0, S. Schorsch 2:0


